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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im	Zusammenhang	mit	der	Gestaltung	des	Seematt-
parks	gab	es	bisher	zwei	Projekte	und	damit	verbun-
den	zwei	Abstimmungen	(17.	Juni	2012	und	1.	Mai	
2016)	mit	jeweils	knappem	Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Aus der Ratsstube

Abstimmungsresultate vom 7. März 2021
In der Gemeinde Lauerz wurden am 7. März 2021 
über folgende Vorlagen wie folgt abgestimmt:

Politagenda 

Wahl- und Abstimmungsdaten für das Jahr 2021 
Das Stimmlokal ist jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
geöffnet. 

Abstimmungssonntage 2021
13. Juni 2021 
26. September 2021  
28. November 2021  

Gemeindeversammlungen 2021
23. April 2021 
01. Dezember 2021

Storchennest

Seit Jahren freue ich mich, wenn die Störche uns vom 
Kirchendach begrüssen und den Frühling aus dem 
Süden mitbringen.
Immer öfters sieht man im Sommer Störche im Segel, 
welche dort nach Nahrung suchen und nicht weiter-
gezogen sind. So kam in mir der Wunsch auf, in unse-
rem Dorf ein Storchennest zu erstellen.
Nach langer Suche für einen geeigneten Standort 
wurde mir klar, dass sich bei meinen eigenen Vermie-
tern auf dem Dach über meinem Kopf eine grosse, 

leere Dachfläche befindet. Diese zeigten sich von der 
Idee begeistert und zusammen wurde das Projekt in 
Angriff genommen.

Nach Abklärungen, ob bewilligungstechnisch irgend-
welche Massnahmen getroffen werden müssen und 
sich auch meine Kommission Raumplanung und Um-
welt von der Idee begeistert zeigte, wurde das Pro-
jekt im Februar 2021 in Eigeninitiative realisiert. 
Hierfür wurden im Stil eines Flosses dicke Äste als 
Boden erstellt. Ein Ring aus verflochtenen Weiden-
ästen bildet das Grundgerüst für das Nest. Weisse 
Farbspritzer sollen den ankommenden Störchen sig-
nalisieren, dass hier schon einmal erfolgreicher Nest-
bau von Artgenossen betrieben wurde.
Die Nachbarschaft und andere Dorfbewohner, wel-
che das Bauwerk beinahe unmittelbar nach der Er-
stellung bemerkt hatten, zeigen sich ebenfalls be-
geistert. Der Lärm und die Verunreinigungen, den  
die Störche hinterlassen werden, ist für mich ein  
kleiner aber unbedeutender Punkt. Wichtiger ist  
der Erhalt unserer einheimischen Fauna sowie das 
Beobachten mit meinen Kindern. Täglich schweift 
mein Blick nun auf das Dach und über den Himmel, 
und hoffe, dass sich da ein grosser weissschwarzer 
Vogel mit rotem Schnabel blicken lässt.
Ich bedanke mich bei meinen Vermietern, der Kom-
mission und der Gemeinde für die Unterstützung 
und hoffe, dass meine Nachbarn nicht allzu viel von 
den vielleicht kommenden Mitbewohnern ertragen 
müssen.
� Marco Camenzind, Gemeinderat
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grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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E-MobilitätsCheck
Ein Projekt der Energie-Region Innerschwyz

Ladelösung für Ihr Gebäude
Insbesondere bei grossen Einstellhallen und Park-
plätzen (z.B. Tiefgaragen in Wohnliegenschaften, 
Parkplätze am Arbeitsplatz, Parkhäuser, Einkaufs-
zentren, Hotels usw.) stellen sich Herausforderun-
gen:
•	 	Kapazität: Die Kapazität des Netzanschlusses so-
wie der Kabel im Gebäude ist begrenzt. Die be-
stehende Installation muss daher optimal genutzt 
oder allenfalls auch ausgebaut werden.

•	 	Ausbaufähigkeit: Der Bedarf nach Ladeinfrastruk-
tur ist am Anfang üblicherweise moderat. Bei stei-
gendem Bedarf kann der Ausbau der Installation 
komplex und teuer werden. Die Ladeinfrastruktur 
muss daher mit der zunehmenden Nachfrage 
nach Elektroautos mitwachsen können und kos-
tengünstig skalierbar sein.

•	 	Kostenaufteilung: Die Kosten für die Ladeinfra-
struktur sowie Nutzung und Stromverbrauch 
müssen fair aufgeteilt werden. Dafür muss die 
Ladeenergie gemessen, individuell zugewiesen 
und abgerechnet werden können.

•	 	Sicherheit: Elektrofahrzeuge können mit hohen 
Leistungen geladen werden. Deshalb muss die Si-
cherheit der Elektroinstallation den geltenden 
Normen und Vorschriften entsprechen

E-MobilitätsCheck
Der E-MobiliätsCheck der Energie-Region Inner-
schwyz ist die Grundlage, um eine Offerte für den 
Ausbau der Ladeinfrastrukturen einholen zu können. 
Er beinhaltet folgende Leistungen:
•	 	Begehung der Liegenschaft und Klärung der Be-
dürfnisse sowie Möglichkeiten für den Einbau von 
Ladestationen für E-Fahrzeuge

•	 	Ermittlung Ausbaustufen gemäss SIA Merkblatt 
2060

•	 	Abklärung generelle Eignung der Liegenschaft 
und Anzahl Fahrzeuge, welche geladen werden 
können

•	 	Möglichkeiten Stromerzeugung mit eigener PV-
Anlage

•	 	Konzept für den Einbau (Leistungsbewirtschaf-
tung, Ausbaustandard etc.)

•	 	Kostenschätzung
•	 	Empfehlung für das weitere Vorgehen
•	 	Kurzbericht
 
Preis: CHF 150.– statt CHF 450.–

Der günstige Preis gilt für Liegenschaften im Bezirk 
Schwyz und wird ermöglicht dank der Unterstützung 
der mitwirkenden Energieversorger, der Energie-Re-
gion Innerschwyz und EnergieSchweiz. Die Ermässi-
gung gilt bis Ende 2021 (soweit Fördermittel vorhan-
den) und ist pro Liegenschaft nur einmal möglich.

Anbieter E-MobilitätsCheck

Kontaktieren Sie Ihren Energie-Dienstleister
nach Wahl: 

ebs Energie AG, www.ebs.swiss 
EWS, www.ews.ch 
GW Arth, www.gw-arth.ch



Gemeinde LauerzInfoblatt

Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im	Zusammenhang	mit	der	Gestaltung	des	Seematt-
parks	gab	es	bisher	zwei	Projekte	und	damit	verbun-
den	zwei	Abstimmungen	(17.	Juni	2012	und	1.	Mai	
2016)	mit	jeweils	knappem	Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu

1

Gemeinde LauerzInfoblatt

Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im	Zusammenhang	mit	der	Gestaltung	des	Seematt-
parks	gab	es	bisher	zwei	Projekte	und	damit	verbun-
den	zwei	Abstimmungen	(17.	Juni	2012	und	1.	Mai	
2016)	mit	jeweils	knappem	Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
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2021 in Kraft gesetzt hat.
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res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
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gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
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Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Vereine, Ortsparteien und Kirche

Skiclub Lauerz

Skitraining 2021
Zum 7. Mal gingen die Lauerzer Kinder mit den  
Skilehrern in die Handgroubi zum Skitraining. Für  
die fünf Mittwochnachmittage in der Mythenregion 
hatten sich dieses Jahr «nur» 10 Kinder angemeldet.

Mit der Unterstützung vom Schulbus wurden die 
Kinder zur Rotenfluhbahn oder in die Handgruobi 
gefahren und dort von den ausgebildeten J+S Ski- 
und Kindersportleitern Alexa Rickenbach und Brigit-
te Schilter betreut. Das Wetter war ziemlich durch-
zogen von Pulverschnee und Schneefall zu Regen, 
wo wir das Training verschoben haben, zu frühlings-
haften Sonnentagen. Trotzdem oder erst Recht we-
gen den verschiedenen Bedingungen konnten wir 
Skifahren üben. In zwei Stärkegruppen eingeteilt, 
lernten die Kinder spielerisch, worauf es beim Ski-
fahren ankommt. Vom Stemmen zum parallel fahren, 
konnten die Fortschritte allesamt beobachtet wer-
den!
Wir danken allen Fahrern, Helfern, Leitern und Ku-
chenbäcker für die tolle Unterstützung. Ski- und 
Sportclub Lauerz.
� Brigitte Schilter

Tanzen in Lauerz
Der Ski- und Sportclub Lauerz bietet seit knapp  
zwei Jahren Tanzen für Kinder unter der Leitung von  
Patricia Schuler an.

Mit Patricia haben wir eine tolle Tanzleiterin gefun-
den und uns inzwischen auch eine passende Infra-
struktur in der Turnhalle Lauerz angeschafft. Die drei 
Kurse, welche jeweils am Freitagnachmittag stattfin-
den, werden von je ca. 10 bis 15 Kindern besucht. 
Wunderschön zu sehen, wie viel Spass die Kinder 
am Tanzen haben.  Patricia ist nun schwanger und 
erwartet im Sommer ihr erstes Kind. Somit wird  
Patricia etwas kürzer treten, uns aber so gut es geht 
weiterhin unterstützen.  Es ist uns ein grosses An-
liegen, das Tanzen für die Kinder weiterführen zu 
können. Deshalb suchen wir Unterstützung.  Gibt es 
Mamis, Papis, Grosseltern, Gotti, Götti, ältere Kin-
der, tanzbegeisterte Teenager, junge Erwachsene, 
usw., die gerne vorübergehend mit der Unterstüt-
zung von Patricia unsere Tanzgruppen weiterführen 
möchten. Die Gruppen haben ihre Choreographie 
und auch die Musik bereits geplant, es geht darum 
an der Performance zu feilen. Selbstverständlich 
entschädigt der SCL deinen Einsatz.  Wir sind dank-
bar für jede Hilfe um diese Tanzkurse weiter anbie-
ten zu können.  
Für Fragen oder Unklarheiten melde dich bei  
Patricia oder Brigitte. Der SCL freut sich von dir zu 
hören.
� www.scllauerz.ch
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Garage Sale 
Spielzeug Ludothek Steinen
Am Samstag 17. April 2021 organisieret das Ludo
theksteam Steinen einen Spielzeugflohmarkt und 
gleichzeitig ist die Ludothek für Besucher offen. In
teressierte Kinder dürfen zu diesem Anlass ihr Spiel-
zeug selbst verkaufen oder tauschen.
Bei schönem Wetter findet der Flohmarkt unter dem 
Vordach der Ludothek oder bei schlechtem Wetter 
im Schulgebäude Steinen Trakt 2 statt.

Einrichten
Den Kindern wird das Areal zwischen 10 bis 16 Uhr 
zur Verfügung gestellt. Jeder entscheidet selbst, 
wann er kommen will. Die Kinder kommen mit ihren 
Spielsachen und richten sich selbst auf ihrer mit
gebrachten Decke/kleiner Tisch ein. Sie bestimmen 
den Preis selbst, schreiben die Spielsachen ent
sprechend an und nehmen etwas Wechselgeld im 
Portemonnaie mit.

Spätestens aufräumen ca. 16.00 Uhr

Die Kinder räumen ihren Platz auf und nehmen nicht 
verkaufte Spielsachen wieder mit heim.

Wichtig: Nur mit Einwilligung resp. mit Unterschrift 
der Eltern dürfen die Spielsachen verkauft werden. 

Den Anmeldetalon auf der Homepage herunterladen 
und senden an: 
Luzia Bracher, Räbengasse 16, 6422 Steinen 
oder an: luzia.bracher@quickline.ch. 
Bei Rückfragen: Telefon 079 217 06 89

Tag der offenen Tür und 
Spielzeug-Flohmarkt 
 

Samstag 17. April 2021 / 10 - 16 Uhr 
 
Anlässlich des Garage Sale dürfen alle Kinder von Steinen an diesem Tag ihre Spielsa-
chen bei uns selbst verkaufen oder tauschen. Bei schönem Wetter findet dies unter 
dem Vordach der Ludothek oder bei schlechtem Wetter im Schulgebäude Trakt 2 
statt.  

Einrichten: Wir stellen den Kindern unser Areal zwischen 10 - 16 Uhr zur Verfügung.  
Jeder entscheidet selbst, wann er kommen will.  Die Kinder kommen mit ihren Spiel-
sachen und richten sich selbst auf ihrer mitgebrachten Decke/kleiner Tisch ein. Sie 
bestimmen den Preis selbst, schreiben die Spielsachen entsprechend an und nehmen 
etwas Wechselgeld im Portemonnaie mit. 

Spätestens aufräumen ca. 16.00 Uhr: Die Kinder räumen ihren Platz auf und nehmen 
nicht verkaufte Spielsachen wieder mit heim. 

Anmelden Bitte den untenstehenden Talon ausfüllen. Wichtig nur mit Einwilligung 
resp. mit Unterschrift der Eltern dürfen die Spielsachen verkauft werden. Den Anmel-
detalon senden Sie bitte an:  Luzia Bracher, Räbengasse 16, 6422 Steinen oder an  
luzia.bracher@quickline.ch.  Bei Rückfragen:  Telefon 079 217 06 89  
 
  ...............................................................................................................................  

Anmeldung für Spielzeug Flohmarkt vom 17. April 2021 

Vorname und Name      __________________________________________________  
 
Adresse  __________________________________________________  
 
Einwilligung Eltern 
 

Mein Kind darf seine Spielsachen am Spielzeug Flohmarkt  
der Ludothek verkaufen. 
 
Name Eltern:   _____________________________ 
 
Telefon Eltern:   _____________________________ 
 
Unterschrift Eltern:   _____________________________ 
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Spielzeug-Flohmarkt 
 

Samstag 17. April 2021 / 10 - 16 Uhr 
 
Anlässlich des Garage Sale dürfen alle Kinder von Steinen an diesem Tag ihre Spielsa-
chen bei uns selbst verkaufen oder tauschen. Bei schönem Wetter findet dies unter 
dem Vordach der Ludothek oder bei schlechtem Wetter im Schulgebäude Trakt 2 
statt.  

Einrichten: Wir stellen den Kindern unser Areal zwischen 10 - 16 Uhr zur Verfügung.  
Jeder entscheidet selbst, wann er kommen will.  Die Kinder kommen mit ihren Spiel-
sachen und richten sich selbst auf ihrer mitgebrachten Decke/kleiner Tisch ein. Sie 
bestimmen den Preis selbst, schreiben die Spielsachen entsprechend an und nehmen 
etwas Wechselgeld im Portemonnaie mit. 

Spätestens aufräumen ca. 16.00 Uhr: Die Kinder räumen ihren Platz auf und nehmen 
nicht verkaufte Spielsachen wieder mit heim. 

Anmelden Bitte den untenstehenden Talon ausfüllen. Wichtig nur mit Einwilligung 
resp. mit Unterschrift der Eltern dürfen die Spielsachen verkauft werden. Den Anmel-
detalon senden Sie bitte an:  Luzia Bracher, Räbengasse 16, 6422 Steinen oder an  
luzia.bracher@quickline.ch.  Bei Rückfragen:  Telefon 079 217 06 89  
 
  ...............................................................................................................................  

Anmeldung für Spielzeug Flohmarkt vom 17. April 2021 

Vorname und Name      __________________________________________________  
 
Adresse  __________________________________________________  
 
Einwilligung Eltern 
 

Mein Kind darf seine Spielsachen am Spielzeug Flohmarkt  
der Ludothek verkaufen. 
 
Name Eltern:   _____________________________ 
 
Telefon Eltern:   _____________________________ 
 
Unterschrift Eltern:   _____________________________ 
  

Schweizerisches Rotes Kreuz (SRKZ)

Das Schweizerische Rote Kreuz bietet verschiedene 
Dienstleistungen für die Lauerzer Bevölkerung an.

Fahrdienst
Der Rotkreuz-Fahrdienst bringt behinderte oder be-
tagte Menschen zum Arzt, ins Spital, zur Therapie, 
zum Kuraufenthalt, zum Coiffeur oder zum Einkaufen 
und anschliessend wieder nach Hause. 

Kostenübersicht:
• Innerhalb Lauerz (Grundtarif) 	 	 � Fr. 10.00
• Ausserhalb: 
	 Zonenpauschale 	 	 � Fr.  8.00
	 je weitere km 	 	 	 � Fr.  0.70 
	 1 Stunde Wartezeit kostenlos
	 je weitere Stunde 	 	 � Fr.  5.00
	 Parkgebühr nach Aufwand

Kontakte:
Kontaktieren Sie bei Bedarf am besten zuerst das 
SRK-Büro in Schwyz. Dort wird Ihr Wunsch entge-
gengenommen und eine Fahrt für Sie organisiert. 
Ausserhalb der Bürozeit können Sie auch direkt bei 
einer der untenstehenden Fahreradressen anrufen.

SRK-Büro Schwyz 	 	 Tel. 041 811 75 74
Baggenstos Ursi & Josef 		 Tel. 041 811 63 48
Föhn Erna 	 	 	 Tel. 041 810 06 56

Babysitter gesucht?
Bürgler Aline 	 	 	 Tel. 041 810 08 64
Kistler Eliane 	 	 	 Tel. 041 810 28 85
Sidler Dinah 	 	 	 Tel. 041 810 00 59
Lipp Annika 	 	 	 Tel. 041 810 31 11
Nideröst Elena 	 	 	 Tel. 041 811 08 07
Bürgi Lena 	 	 	 Tel. 077 537 35 55
Jill Rickenbach 	 	 	 Tel. 041 420 43 04

Alle Mädchen haben einen anerkannten Babysitter-
Kurs beim Schweizerischen Roten Kreuz besucht. 
Dabei lernten sie, was beim Babysitten wichtig ist, 
und wie sie sich in schwierigen Situationen zu ver-
halten haben.



Gemeinde LauerzInfoblatt

Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im	Zusammenhang	mit	der	Gestaltung	des	Seematt-
parks	gab	es	bisher	zwei	Projekte	und	damit	verbun-
den	zwei	Abstimmungen	(17.	Juni	2012	und	1.	Mai	
2016)	mit	jeweils	knappem	Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Vogelschutzverein Wasseramsel

Geschätzte Lauerzerinnen und Lauerzer
Schon als kleines Mädchen interessierte ich mich für 
unsere Natur und bestaunte alle Käfer, Libellen, Rau-
pen, die Füchse oder Dachse am Waldrand, die Eich-
hörnchen auf dem Nussbaum, das Hermelin in der 
Wiese und so weiter. Besonders haben es mir jedoch 
die Vögel angetan.
Vieles habe ich mir selber über sie beigebracht, mit 
lesen oder damals noch mit Kassetten und später mit 
CD’s habe ich die Stimmen geübt.
Vor ein paar Jahren machte ich einen Feldornitholo-
gie-Kurs und konnte so noch vieles dazulernen.

Nun fragen Sie sich sicher, warum schreibt sie das?
Ich möchte sie einfach ermuntern, diese faszi
nierenden Wesen in ihrem Garten, am Haus, im oder 
am Stall willkommen zu heissen. Es ist gar nicht 
schwer, mit einem nicht ganz perfekten Garten in 
dem auch einmal ein paar Blätter liegen bleiben dür-
fen, mit einem Asthaufen, Sonnenblumen, ein
heimischen Sträuchern und einer Vogeltränke ist 
schon viel getan. Lassen sie auch die Brennnesseln 
stehen, sind sie doch die Hauptnahrungsquelle der 
Raupen vom Tagpfauenauge, dem kleinen Fuchs und 
dem Admiral und auch für uns sind sie gesund. In  
so einem Garten werden nicht nur die gefiederten 
Freunde vorbei schauen, sondern vielleicht auch  
der Igel?

Mauersegler

Ein persönliches Anliegen liebe Lauerzerinnen und 
Lauerzer ist der Schutz der Mauersegler. Sie verbrin-
gen praktisch ihr ganzes Leben in der Luft, nur zum 
Brüten fliegen sie in eine Nische am Haus und dort 

brüten sie dann ihre Eier aus. Da sie immer fliegen 
und ihre Füsse praktisch nicht mehr brauchen, sam-
meln sie auch das Nistmaterial in der Luft. Das heisst, 
jede Spinnwebe, jede Feder, jeder Grashalm der ih-
nen vor den Schnabel kommt, wird sorgsam zu einem 
kleinen Nest geformt. Unglaublich! Nicht?

Wenn Sie Interesse haben, besuchen Sie doch die 
Homepage der Vogelwarte Sempach (www.vogelwar-
te.ch) oder die von Birdlife Schweiz (www.birdlife.ch). 
Dort finden sie Bauanleitungen für Nistkästen oder 
Sie können auch Nester für die Rauch- oder Mehl-
schwalben bestellen. In der jetzigen Zeit ist man viel-
leicht froh, um eine neue Beschäftigung?

Der Vogelschutzverein Wasseramsel (www.wasser-
amsel.ch) freut sich auch immer über neue Mit
glieder.

Übrigens, so ab dem ersten Mai werden die Mauer-
segler wieder um die Häuser schwirren und uns mit 
ihrem Ruf erfreuen. Am Schulhaus, beim Auliweg, hat 
es schon Nistkästen und seit ca. zwei Jahren brüten 
die «Spyren» wie man die Mauersegler auch nennt, 
darin. Es braucht etwas Geduld, aber es lohnt sich.

Tagpfauenauge

Ich wünsche Ihnen viel Freude beim Stöbern auf den 
Seiten, beim Basteln und vor allem beim Beobachten 
der Natur.

Tragen wir Sorge zu uns und auch zu allen kleinen 
und grossen Geschöpfen um uns herum.
� Carmen Lindauer 
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Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im	Zusammenhang	mit	der	Gestaltung	des	Seematt-
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hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
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Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
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Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
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Berichte aus Pfarrei und Kirchenrat 

Nachfirmung in Lauerz

Am kommenden 17. April um 14.30 Uhr werden in 
unserer Pfarrkirche zwei Firmanden aus Lauerz und 
drei Firmanden aus Goldau gefirmt. Sie konnten bei 
der offiziellen Firmung coronabedingt (Quarantäne) 
leider nicht teilnehmen. Pfarrer John Joy wird das 
Firmsakrament spenden.

Zweites Gelöbniskreuz

Nach der Erneuerung des Gelöbniskreuzes im Otten 
im Mai 2020 wäre die Erstellung des zweiten Kreu-
zes an der Gemeindegrenze zu Goldau auf diesen 
Frühling geplant gewesen. Wegen eines Arbeits
unfalles der Person für die Holzbeschaffung verzö-
gert sich die Sache um einige Wochen. Wir hoffen, 
das neu erstellte Kreuz dann im Sommer wie vor
gesehen beim Teubertsbach montieren und ein
segnen zu können. 

Neuer Platz für Missionskreuz

Nachdem der Friedhofteil auf der Südseite der Kir-
che grösstenteils aufgehoben und die entsprechen-
de Mauer saniert wurde, musste auch das dortige 
Missionskreuz entfernt werden. Nach der Umge
staltung des Platzes wird das Kreuz in nächster Zeit 
nun etwas weiter rechts des alten Standortes, neben 
den Familiengräbern, einen neuen Platz finden. 

Parkplatz Dorfplatz

Seit einiger Zeit sind auf dem neu erstellten Dorf-
platz, wie dies auch vorgesehen war, die ehemaligen 
Parkplätze aufgehoben und der ganze Platz mit 
einem  Parkverbot belegt worden. Bei der damaligen 
Vorstellung des Projektes an der Gemeindever-
sammlung wurden zwar mögliche Ausnahmen dieses 
Verbotes für Besucher von Gottesdiensten aus-
drücklich in Aussicht gestellt. Gemäss kürzlicher 
Nachfrage bei der Gemeinde können aber, angeblich 

Spitex

Spitex-GV 2021 auf Korrespondenzweg

Die Auswirkungen der Pandemie machen es not-
wendig, die Generalversammlung 2021 auf dem 
Korrespondenzweg durchzuführen. Dieser Entscheid 
stützt sich auf die vom Bundesrat beschlossene 
Verlängerung der COVID-19-Verordnung 3 bis zum 
31.12.2021 (Wahrnehmung der Rechte in schrift
licher oder in elektronischer Form, Art. 6f Abs. 1 lit).

Die Vereinsmitglieder erhalten bis 12. April die Un-
terlagen per Post, um ihr Stimm- und Wahlrecht auf 
schriftlichem Weg auszuüben. Die Präsidentin Priska 
Betschart führt zusammen mit der Geschäftsführerin 
Daniela Strässle die Stimmenzählung am 27. April 
2021 durch. Die Abstimmungsresultate und das 
Protokoll werden spätestens Ende Mai 2021 auf 
unserer Website publiziert.

Wir hoffen sehr, dass wir Sie im nächsten Jahr wieder 
unter normalen Bedingungen an unserer Generalver-
sammlung begrüssen können. Bleiben Sie gesund.

Sonneggstrasse 31, 6410 Goldau 
Telefon 041 859 14 00 
info@spitex-arth-goldau.ch 
www.spitex-arth-goldau.ch
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chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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wegen Vorschriften des Kantons, leider keine Aus-
nahmen gemacht werden. Wenn dort halt trotzdem 
einmal mit gehbehinderten Gottesdienstbesuchern 
parkiert wird, bleibt einfach zu hoffen, dass die Poli-
zei Nachsicht walten lässt und die Parkierer nur aus-
serhalb der Gottesdienstzeiten mit ihren Busszetteln 
beglückt.
� Kirchenrat Lauerz

Überarbeitung Pfarreiarchiv Lauerz      
(Bericht von Sebi Baggenstos)

Seit einigen Jahren darf ich als Kirchenrat und  
auch als derzeitiger Kirchenratspräsident für unsere 
Kirchgemeinde tätig sein. In dieser Zeit habe ich 
auch einen interessanten Einblick in die vielfältigen 
Akten unseres Pfarreiarchives erhalten. Seit letztem 
Jahr beschäftige ich mich etwas intensiver mit die-
sem Thema und habe mir vorgenommen, die recht 
unübersichtlich geordnete Aktenablage zu bearbei-
ten, um eine bessere Ordnung zu schaffen. Daraus 
ist für mich eine zunehmend sehr interessante und 
packende Arbeit geworden.
Inzwischen ist dabei aus einem alten rudimentären 
Verzeichnis ein nach vorgegebenen Themen über-
sichtlicheres Verzeichnis der vorhandenen Akten 
entstanden.

Es gibt Akten zu folgenden neun Themen:
– �	 Geschichte der Region, Bezirk, Gemeinde  
	 (weltliche Geschichte)
–	 Kirchengeschichte von Lauerz
–	 Kultstätten und weitere kirchlichen Zwecken 
	 dienende Gebäude
–	 Messopfer, Liturgie, religiöses Brauchtum
–	 Sakramente, Registerführung, Pfarreibücher
–	 Schule, Christenlehre, Religionsunterricht
–	 Reglemente, Vorschriften
–	 Pfarramtliche Korrespondenzen
–	 Vereine, Bruderschaften

Alle vorhandenen Akten sind inzwischen nach dieser 
Ordnung übersichtlich in Archivschachteln abgelegt 
und sicher und geschützt in einem Tresor unterge-
bracht.
Das älteste uns vorliegende Dokument ist ein Ab-
lassbrief von Rom, datiert auf das Jahr 1489. Alle 

diese alten Dokumente sind entweder noch in latei-
nischer Schrift oder dann in alten deutschen Schrif-
ten verfasst worden. Einige dieser Schiften wurden 
bereits früher einmal in die heutige deutsche Schrift 
umgeschrieben (transkribiert), zahlreiche wurden 
letztes Jahr übersetzt und einiges wartet noch auf 
eine solche Behandlung.
Bei diesen Übersetzungen können wir also auf zahl-
reiche schon geleistete Arbeiten von verschiedenen 
Personen zurückgreifen.

Alt Gemeindepräsident Walter Annen sel. (alt 
Bäckermeister) hat sich zu seiner Zeit sehr mit der 
Vergangenheit unseres Dorfes beschäftigt und 
bereits vor über 30 Jahren diese Gemeinde- und 
Pfarreiakten gesichtet. Sein Ziel war, dass daraus 
irgendwann eine Dorfchronik gemacht werden 
sollte. Er hatte auch schon ein grobes Akten
verzeichnis und auch zahlreiche Transkriptionen 
gemacht. Einige dieser Unterlagen hat er mir als 
Kopien vor vielen Jahren persönlich abgegeben. 
Dies wohl in der Hoffnung, dass ich als gebürtiger 
Lauerzer und damaliger Lehrer doch auch ein ge
wisses Interesse an solchen Schriften haben müsste 
und seine Arbeit fortsetzen sollte. Neben diesen 
wertvollen Unterlagen hat Walter Annen, Oberlunk-
hofen (ein Cousin von Wilfried Annen, Klostermatt) 
vor Jahren im Staatsarchiv Schwyz viele damals dort 
liegende Lauerzer Akten als Kopien geholt und dann 
transkribiert. Diese umfassenden Übersetzungen 
hat er uns nun in verdankenswerter Weise zur Ver-
fügung gestellt.   Die zuständigen Stellen im Staats-
archiv in Schwyz stehen uns ebenfalls stets hilfs
bereit zur Seite, sind doch auch noch weitere 
interessante Akten dort archiviert. Die wichtigsten 
und wertvollsten Schriften aus unserem Archiv 
wurden vor einigen Jahren von dieser Stelle doku-
mentarisch festgehalten und so für die Zukunft 
gesichert. Eine weitere wertvolle Vorarbeit wurde 
im Jahr 2008 mit der Schaffung der Broschüre «Röm. 
Kath. Kirche Lauerz, St. Nikolaus» geleistet. Patrick 
Bürgi, Zälli Camenzind und Stefan Kälin haben darin 
ebenfalls viele wissenswerte Informationen über 
unsere Kirche aber auch über die Chronik der Pfarrei 
Lauerz zusammengetragen.

Die Transkription von solchen alten Schriften ist 
übrigens eine sehr interessante Sache. Mit Wilfried 
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Gemeinderat und Verwaltung

Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
Im	Zusammenhang	mit	der	Gestaltung	des	Seematt-
parks	gab	es	bisher	zwei	Projekte	und	damit	verbun-
den	zwei	Abstimmungen	(17.	Juni	2012	und	1.	Mai	
2016)	mit	jeweils	knappem	Ausgang.

1. Vorgeschichte «Seemattpark»

— Abstimmung vom 17. Juni 2012mit 6 Stimmen
Unterschied

— Abstimmung vom 1. Mai 2016mit 12 Stimmen
Unterschied

Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
menden Jahren vordringlich wichtige Bauprojekte zu
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Berichte aus der Schule 

2000 Papierschiffchen gefaltet – Von der 
Faltanleitung zur Wette

Schon seit längerer Zeit beschäftigten wir in der 
Mittelstufe 1 uns mit unterschiedlichen «Anleitun-
gen». Die Kinder haben Spielanleitungen gelesen 
und selber entworfen, sich möglichst genau an Falt-
anleitungen gehalten oder sich gegenseitig beim An-
ziehen der Schuhe angeleitet.
Als Abschluss musste nun eine möglichst gelungene 
Anleitung für das Falten eines Papierschiffchens ge-
schrieben werden. Dabei kamen zwei Schülerinnen 
auf seltsame Gedanken. «Ob es wohl möglich wäre, 
1000 solcher Papierschiffchen zu falten?». Frau Bal-
lat meinte «Nein». Lorena und Lara Blue waren über-
zeugt, dies sei zu schaffen. So entstand diese etwas 
verrückte Wette.

Vor den Sportferien haben die beiden Kinder im gan-
zen Schulhaus Altpapier gesammelt. Die Schiffchen 
sollten aus ökologischen Gründen nicht aus neuem 
Papier hergestellt werden. Bepackt mit riesigen Sta-
peln sind die zwei Mädchen dann in die Sportferien.

https://www.dropbox.com/s/isgusxglb1gww3q/ 
VIDEO-20...

Und siehe da, voller Stolz und mit bis oben gefüllte 
Taschen sind sie am Montag wieder in die Schule 

Annen habe ich da eine wertvolle Hilfe gefunden 
und zusammen haben wir ebenfalls bereits zahl
reiche Akten übersetzt und in heutiger Schrift auf-
geschrieben.  Bei besonders schwierigen und schwer 
lesbaren Vorlagen und bei lateinischen Texten erhal-
ten wir bei Frau Elisabeth Heider-Eigel und Walter 
Eigel in Arth professionelle Hilfe. 

Damit diese für unsere Pfarrei sicher wichtigen und 
wertvollen Arbeiten von den verschiedenen Mit
arbeitern nicht ausschliesslich um Gotteslohn ge-
macht werden müssen, haben es uns die Kirchen
bürger und –bürgerinnen mit der Zustimmung zum 
Budget 2021 ermöglicht, den verschiedenen Leuten 
einen bescheidenen Betrag für ihre Arbeiten zu ent-
richten.

Für alle Interessierten werde ich in loser Folge in  
einigen der nächsten Infoblättern über die einen 
oder andern besonders bemerkenswerten oder auch 
kuriosen Schriften berichten.
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Allgemeine Finanzlage und Projekt 
«Seemattpark»
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Mit Beschluss 496/2020 vom 23. Juni 2020 verlangt
der Regierungsrat von der Gemeinde, den Verpflich-
tungskredit für das Projekt nochmals zu überarbei-
ten und den Stimmberechtigten die entsprechend
korrigierte Fassung vorzulegen. Begründet ist dieser
Entscheid damit, dass das Projekt erheblich von je-
nem aus dem Jahr 2012 abweicht, für welches ein
Verpflichtungskredit von CHF 3‘670’00.00 gespro-
chen worden war. So wurde (gemäss der Gegen-
überstellung der Projekte im Schreiben des Gemein-
derates Lauerz vom 8. Juni 2020) auf zwei Fahrzeug-
unterstände sowie zusätzlich auf den Einbau eines
Lifts verzichtet. Der Stellplatz für das Feuerwehr-
boot wurde ursprünglich direkt am Wasser in einem
kleinen Bootshaus geplant, im aktuellen Projekt ist
dieses Bootshaus nicht mehr vorgesehen und dafür
auf Kosten eines Fahrzeugunterstandes ein Raum
für das Feuerwehrboot im Querbau eingeplant. Im
Obergeschoss wurde sodann der ursprünglich ge-
plante Gewerberaum von 135 m2 gänzlich wegge-
lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
vermögen (CHF 530‘000) nahezu 4 Mio. Franken
(CHF 3‘970‘000). Die Überführung der Liegenschaft
in das Verwaltungsvermögen ist die Folge der Ein-
führung des „Harmonisierten Rechnungsmodells 2
(HRM2“), welches der Regierungsrat per 1. Januar
2021 in Kraft gesetzt hat.

Mit den neuen Rechnungslegungsvorschriften soll
den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
res und wahrheitsgetreues Bild der tatsächlichen
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
den. Die Bezirke und Gemeinden werden im 2020
den Finanzplan (Voranschlag 2021 und die drei Fol-
gejahre) nach HRM2 erstellen und per 1. Januar
2021 die Rechnungsführung und -legung vollstän-
dig umstellen. So steht es im HRM2-Faktenblatt des
Finanzdepartements.

Nebst diesen aufwändigen Umstellungsarbeiten im
Bereich Finanzen sind in der Gemeinde in den kom-
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gekommen. Sie haben es tatsächlich geschafft und 
gemeinsam 2000 Papierschiffchen gefaltet – Wette 
gewonnen!

Wenn aus 2000 Schiffchen Mathe wird 

Die Taschen mit all diesen Schiffchen waren ganz 
schön schwer. Doch wie schwer sind den 2000 
Schiffchen genau? Wie können wir überhaupt 
beweisen, dass es wirklich 2000 Stück sind und wie 
lange wäre eine Strecke mit all diesen Schiffchen?
Die gesamte Mittelstufe 1 hat sich am Montag mit 
diesen Fragen beschäftigt und im Tandem geschätzt 
und gerechnet.

Heute haben nun Lara Blue und Lorena sich an die 
Auswertung gemacht. Dazu haben sie die Schiffchen 
gebündelt, noch einmal gezählt und dann mit Hilfe 
einiger Kindergärtner auf dem Pausenplatz ausge-
legt. Die Resultate sind eindrücklich.

2000 Schiffchen sind:
... zusammen 10 kg schwer.
... ergeben eine Strecke von 400 m.
... bedecken eine Fläche von 26 m2.

Für die besten Schätzer gab es zum Abschluss ein 
«Sugus», für Lorena und Lara Blue das wohlverdiente 
«Znüni». 
� M. Kenel
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lassen und statt einer 4.5- neu eine 5.5-Zimmer-
Wohnung und zusätzlich ein Technikraum einge-
plant. Schliesslich sind statt 8 noch 6 Wohnwagen-
parkplätze und statt 14 noch 9 Trockenbootsplätze
vorgesehen. Dies hat aus Sicht der Regierung eine

Kostenfolge, über dessen Auswirkungen die Lauer-
zer Bevölkerung nochmals informiert werden muss.
Dabei müssen auf die wesentlichen Abweichungen
mit den entsprechenden Auswirkungen auf die Fi-
nanzierung und Folgekosten hingewiesen werden.
Alle diese Änderungenmussten im Laufe des Verfah-
rens aufgrund von Kantonalen Vorgaben angepasst
werden.

Das Baugesuch für das redimensionierte Projekt ist
hängig vor dem Schwyzer Verwaltungsgericht, auf-
grund zahlreicher Einsprachen. Je nach Entscheid
muss mit dessen Weiterzug an das Bundesgericht
gerechnet werden. Der Gemeinderat erwartet den
Entscheid des Verwaltungsgerichts im kommenden
Monat.

2. Allgemeine Finanzlage der Gemeinde

Die Gemeinde hat den Verpflichtungskredit
gemäss Auftrag des Regierungsrats neu berechnet.
Er beträgt mit Überführung der Liegenschaft See-
mattpark vom Finanzvermögen in das Verwaltungs-
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den Behörden, aber auch der Öffentlichkeit ein kla-
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Vermögens-, Finanz- und Ertragslage vermittelt wer-
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Die Kinder übten danach die Chlefeli richtig zu hal-
ten, was auch für Erwachsene eine Herausforderung 
ist. Nach kurzer Zeit konnten dennoch schon viele 
Kinder den Hölzern einige Töne entlocken. Schliess-
lich spielten alle zusammen den Chlefelimarsch  
«D Mülleri». Bis Ostern darf man nun die schönen 
Klänge der Lauerzer Chlefelischüler noch geniessen. 
� SSch

Kontakt

Schule Lauerz 
Husmatt 3
6424 Lauerz 
Telefon 041 818 66 91 
schulleitung@schule-lauerz.ch

Öffnungszeiten
Montag – Freitag 08.00– 17.00 Uhr

Lehrerzimmer: 
Telefon 041 818 66 90 
Kindergarten: 
Telefon 041 818 66 92

Zähneputzen in Coronazeiten

Fachleute betonen mit Nachdruck, dass gründliches 
Zähneputzen auch in Zeiten der Covid-19-Pandemie 
zwingend nötig ist. Nicht nur, damit die Zähne ge-
sund bleiben, sondern auch, damit Kinder die tägliche 
Mundhygiene als selbstverständlich erleben und ein-
üben. 

Aus diesen Gründen findet bei uns an der Schule 
Lauerz auch weiterhin der Zahnprophylaxeunterricht 
statt. Um unser Schutzkonzept vor Ort gut und sinn-
voll umsetzen zu können, gehen wir für das Zähne-
putzen mit den Kindern nach draussen. Dadurch 
verhindern wir nicht nur, dass eine hohe Aerosolbe-
lastung im Schulzimmer entsteht, sondern den Kin-
dern bereitet dies auch noch grösseren Spass, als 
wenn sie drinnen putzen müssten. 

Chlefelen Schule Lauerz

Nach der Fasnacht startet die Fastenzeit, in welcher 
seit Jahrzenten in vielen innerschwyzer Gemeinden 
«chlefeled» wird. Dieses Jahr packte auch die Schule 
Lauerz das Chlefelifieber, jedoch stellte das Chlefe-
len bei vielen Lehrpersonen eine Herausforderung 
dar. 
Aus diesem Grund entschieden wir uns, den erfahre-
nen Chlefelimeister Röbi Kessler einzuladen. Letzte 
Woche war es soweit und Herr Kessler startete 
seinen Schulhausrundgang im Kindergarten. Herr 
Kessler stellte verschiedene Chlefeli vor, solche  
aus Ahorn- und Buchenholz und sogar aus Rinder-
knochen! 
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Veranstaltungen		
		

Dieser Veranstaltungskalender beinhaltet geplante Anlässe, welche von den Vereinen nur durchgeführt werden, 
wenn dies aufgrund der jeweils aktuellen gültigen Massnahmen des Bundes oder der Kantone zulässig ist.	

	

Datum	 Anlass	 Verein

04.04.2021	 Osternacht in der Kirche	 Kirchenchor Lauerz

05.04.2021	 Ostermontag	 Kirchenchor Lauerz

06.04.2021	 Frühstück für die Erstkommunionkinder	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

07.04.2021	 Kochen mit Irene	 Freizeit Erlebnis Lauerz

14.04.2021	 Kochen mit Irene	 Freizeit Erlebnis Lauerz

17.04.2021	 Frühstück für Eltern und Kinder	 Verein Kind und Eltern

20.04.2021	 Kurs: Das Leben liegt in deiner Hand	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

21.04.2021	 Kochen mit Irene	 Freizeit Erlebnis Lauerz

23.04.2021	 Gemeindeversammlung 	 Gemeinde Lauerz

24.04.2021	 GV Gätterlifurzer	 Gätterlifurzer

19.05.2021	 Vereinsreise nach Solothurn	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

23.05.2021	 Pfingsten in der Kirche	 Kirchenchor Lauerz

26.05.2021	 Maiandacht in Bennau mit Ugo Rossi	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

01.06.2021	 UBS Kids Cup	 Sportclub Lauerz

03.06.2021	 Fronleichnam in der Kirche	 Kirchenchor Lauerz

08.06.2021	 Ausflug nach Einsiedeln mit älteren Lauerzerinnen	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

09.06.2021	 Farmersgolf	 Freizeit Erlebnis Lauerz

11.06.2021	 Abschlussfest Spielgruppe	 Verein Kind und Eltern

13.06.2021	 Abstimmungssonntag	 Gemeinde Lauerz

16.06.2021	 Farmersgolf (Verschiebedatum)	 Freizeit Erlebnis Lauerz

18.06.2021	 Abschlussfest Spielgruppe	 Verein Kind und Eltern

20.06.2021	 Kantonaler Jugitag in Einsiedeln	 Sportclub Lauerz

27.06.2021	 Gottesdienst mit Niklas Gerlach	 Kirchenchor Lauerz

29.06.2021	 Rund um den See / Jahresmeister	 Sportclub Lauerz

09.07.2021	 Sommerabend im Gottschalkenberg	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

31.07.2021	 1. August-Feier	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

08.08.2021	 Titularfeier mit Aufnahme neuer Mitglieder	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

16.08.2021	 Jugi Schuljahr-Beginn	 Sportclub Lauerz

18.08.2021	 Jugi Schuljahr-Beginn	 Sportclub Lauerz

01.09.2021	 Grillplausch in der Badi	 Verein Kind und Eltern

04.09.2021	 Warm Up Guggenmusik	 Gätterlifurzer

10.09.2021	 Probenstart Gätterlifurzer	 Gätterlifurzer

12.09.2021	 De schnällscht Lauerzer	 Sportclub Lauerz

15.09.2021	 Herbstwanderung mit Kinder	 Frauen- und Mütterverein Lauerz
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26.09.2021	 Kirchenchor-Reise	 Kirchenchor Lauerz

26.09.2021	 Abstimmungssonntag	 Gemeinde Lauerz

29.09.2021	 Vorstand, Leiter- und Helferessen	 Sportclub Lauerz

20.10.2021	 Sternstunde des kant. Frauenbundes in Steinerberg	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

22.10.2021	 Grabgestecke herstellen	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

23.10.2021	 Verkauf Grabgestecke bei der Kirche	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

26.10.2021	 Elternabend / GV	 Verein Kind und Eltern

31.10.2021	 Halloween Suppe	 Freizeit Erlebnis Lauerz

01.11.2021	 Allerheiligen	 Kirchenchor Lauerz

21.11.2021	 Turmbläser-Messe	 Kirchenchor Lauerz

24.11.2021	 Adventgestecke und Kränze herstellen und verkaufen	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

25.11.2021	 Adventgestecke und Kränze herstellen und verkaufen	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

26.11.2021	 Adventgestecke und Kränze herstellen und verkaufen	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

28.11.2021	 Abstimmungssonntag	 Gemeinde Lauerz

01.12.2021	 Gemeindeversammlung	 Gemeinde Lauerz

03.12.2021	 Samichlaus	 Samichlausgruppe Lauerz

04.12.2021	 Samichlaus	 Samichlausgruppe Lauerz

08.12.2021	 Maria Empfängnis	 Kirchenchor Lauerz

11.12.2021	 Laternenweg Unterägeri	 Frauen- und Mütterverein Lauerz

24.12.2021	 Christmette	 Kirchenchor Lauerz

25.12.2021	 Weihnachten	 Kirchenchor Lauerz
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Veranstaltungen Schule
		
		  	

Datum	 Anlass	 Organisator

20.05.2021	 Sporttag	 Schule 

10.06.2021	 Veloprüfung in Steinen (nur 4. Klasse)	 Schule / Verkehrspolizei Prävention

17.06.2021	 Schnuppernachmittag Kindergarten	 Schule

09.07.2021	 Ökumenische Abschlussfeier MS 1+2	 Religionslehrpersonen

09.07.2021	 Schulschlussfeier	 Schule	 	
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Einsendeschluss

Die Termine für die Einsendung von Artikeln oder Veranstaltungs-
termine für die nachfolgenden Infoblätter 2021 sind wie folgt fest-
gelegt:

Ausgabe 	 Einsendeschluss 	 Publikation  
04	 21. April 	 30. April  
05 	 19. Mai 	 28. Mai  
06 	 16. Juni 	 25. Juni  
07 	 18. August 	 27. August  
08 	 15. September 	 24. September  
09 	 20. Oktober 	 29. Oktober  
10 	 17. November 	 26. November  
11 	 14. Dezember 	 23. Dezember
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Gemeindeverwaltung Lauerz
Husmatt 1
6424 Lauerz
Tel. 041 818 66 88
infoblatt@lauerz.ch

Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung

Montag	 08.00–11.45  	 14.00–17.30 
Dienstag	 08.00–11.45 	 Nachmittag geschlossen 
Mittwoch 	 08.00–11.45 	 14.00–18.30 
Donnerstag	 08.00–10.00 	 Nachmittag geschlossen 
Freitag 	 08.00–11.45 	 14.00–16.30
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